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Fakten

Ansprechpartner*innen im Fach Ergänzungsfach
Bachelor
of Arts 

KF EF

Anglistik und Amerikanistik ja ja

Germanistik ja ja

Geschichte ja ja

Jiddische Kultur, Sprache und Literatur nein ja

Jüdische Studien ja ja

Kommunikations- und Medienwissenschaft nein ja

Kunstgeschichte ja ja

Linguistik nein ja

Modernes Japan ja ja

Musikwissenschaft nein ja

Philosophie ja ja

Politikwissenschaft nein ja

Romanistik ja ja

Soziologie nein ja

Im Kernfachstudiengang ist eine Kombination aus einem Kern-
fach (KF) und einem (anderen*) Ergänzungsfach (EF) notwendig. 
*Ausnahme: Romanistik

Studierenden Service Center
Gebäude 21.02
Universitätsstrasse 1, 40225 Düsseldorf

Telefon 0211 81-12345  
E-Mail studierendenservice@hhu.de

Information und Beratung      www.hhu.de/studieninteressierte
Studiengänge an der HHU www.hhu.de/studienangebot 
Auslandsaufenthalt  www.hhu.de/internationales 
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Fakultät Philosophische Fakultät

Abschluss Bachelor of Arts [B.A.]
 in Kombination mit einem KF

Regelstudienzeit 6 Semester

Studienstart Wintersemester

Zulassungs-
voraussetzungen  zulassungsfrei

Einschreibung www.hhu.de/zulassungsfrei

Master-Studiengänge 
www.hhu.de/studienangebot 

Fachstudienberatung
Univ.-Prof. Dr. Marion Aptroot
Gebäude 24.54, Ebene 01, Raum 84
Telefon +49 211 81-13228
E-Mail aptroot@hhu.de

www.jiddisch.hhu.de
www.juedische-studien.hhu.de

Fachschaft Jüdische Studien /
Jiddische Kultur, Sprache und Literatur
Gebäude 24.21, Ebene 05, Raum 65
Telefon +49 211 81-15861
E-Mail fsjuedischestudien@phil.hhu.de

www.phil-fak.uni-duesseldorf.de/studium/
fachschaften/juedische-studien/
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Aktuellste Infos und Fristen: www.hhu.de/studienangebot

Jiddische Kultur, 
Sprache und 

Literatur



Studienverlauf

Semester Module

1 
Basismodul 1:
Jiddische Sprache und Kultur A

Basismodul 2: Einführung in die Jiddistik 
oder Basismodul 4: Wahlpflichtmodul

2

3
Basismodul 3: 
Jiddische Sprache und Kultur B

Basismodul 4: Wahlpflichtmodul 
oder Basismodul 2: Einführung in die Jiddistik

4

5

Aufbaumodul

6

Die Jiddistik befasst sich mit der jiddischen Sprache, Li-
teratur und der Kultur der aschkenasischen Juden soweit 
diese  Kultur  auf  Jiddisch  stattfindet  oder  in  jiddischen 
Quellen und Texten ihren Niederschlag gefunden hat. 
Aschkenasische Juden sind die Juden, deren Vorfahren 
im Hoch- und Spätmittelalter in Zentral-Europa lebten. 
Der Sprach- und Kulturraum bildete kleine Inseln in gro-
ßen Teile Europas und später auch auf anderen Konti-
nenten. Auch wenn die Zahl der Sprecher des Jiddischen 
heute klein ist, haben wir es mit einer reichen Geschichte 
mit vielfältigen Sprach- und Kulturkontakten zu tun. Im 
B.A.-Studiengang werden denn auch philologische, kul-
turwissenschaftliche, sprach- und literaturwissenschaftli-
che Ansätze und Methoden vereint.

In diesem Bachelorstudiengang werden grundlegende 
Kenntnisse und Fertigkeiten für eine vertiefende Beschäf-
tigung mit der jiddischen Kultur, Sprache und Literatur 
vermittelt. Schwerpunkt ist der Erwerb solider Sprach-
kenntnisse als Voraussetzung für die wissenschaftliche 
Beschäftigung mit dem fachlichen Gegenstand. Fer-
ner werden Hintergrund- und Überblickswissen sowie 
Grundkenntnisse in jiddistischer Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaft vermittelt. Im Mittelpunkt des B.A. 
stehen jiddische Kultur und Literatur des 19. und 20. 
Jahrhunderts.

In den Basismodulen 1 und 2 werden in drei Sprachkur-
sen grundlegende Kenntnisse des modernen Standard-
jiddisch vermittelt und anschließend auch andere For-
men des modernen Jiddisch erschlossen. 

Das Basismodul 4 ist ein Wahlpflichtmodul, das aus dem 
Angebot der anderen Fächer gewählt wird. Bei der Aus-
wahl des Moduls steht die Fachberatung den Studieren-
den zur Seite. 

Im Aufbaumodul wird der Umgang mit wissenschaftli-
chen Theorien und Methoden und das selbstständige Er-
schließen und Analysieren von jiddischer Literatur und 
anderen jiddischen Schriftquellen und Medien vertieft.

Berufsperspektiven

Berufe, in denen geisteswissenschaftliche Schlüssel-
kompetenzen gefragt sind, stehen offen. Absolventin-
nen und Absolventen des Studiengangs können ins-
besondere  in Bildungseinrichtungen und öffentlichen 
Medien vielfältige Formen der Einbeziehung jiddischer 
Kultur im gegenwärtigen Kultur- und Bildungsbetrieb 
einbringen. 

Einige unserer Alumni arbeiten zum Beispiel in Ver-
lagen und Museen, beim Rundfunk, in Bibliotheken, 
Archiven oder in Hochschulen und anderen Bildungs-
einrichtungen.


